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Systemischer Arbeitsagoge  
Systemische Arbeitsagogin 

 

     Zweijähriger berufsbegleitender Lehrgang - Kurzbeschreibung 
 

Tätigkeit des   
Systemischen  

Arbeitsagogen 

• Der Systemische Arbeitsagoge arbeitet mit Menschen 

mit erschwertem Zugang zur Arbeitswelt insbesondere in-

folge körperlichen Behinderung oder Sinnesstörung, geis-

tigen Behinderung, Suchterkrankung, Krankheit und Un-

fall, psychischer Beeinträchtigung, wirtschaftlich beding-

ter Arbeitslosigkeit, Straf- und Massnahmenvollzug, Migra-

tion. 

• Die Aufgabe des Arbeitsagogen besteht darin, den Ziel-

gruppen, entsprechend ihren Möglichkeiten, zu best-

möglichen Chancen zu verhelfen in Bezug auf: 

• Selbstbestimmende Lebensgestaltung 

• Wiedererlangung einer autonomen gesellschaftli-

chen Rolle 

• Integration in den ersten oder zweiten Arbeitsmarkt 

oder in eine produktive Nichterwerbstätigkeit 

 

  

Wirkungsfeld des 
Systemischen  

Arbeitsagogen 

• Institutionell in zielgruppenspezifischen Rehabilitations- 

und Integrationseinrichtung oder 

• Als individuelle Coaches im Arbeitsmarkt (in diesem Falle 

verfügen sie über eine Zusatzqualifikation im Beratungs-

bereich). 

  
 

Kompetenzen die 
im Lehrgang er-
worben werden 

• Produktion: die vom Arbeitsagogen verantwortete und 

angeleitete Produkte- und Dienstleistungserstellung ge-

nügt den qualitativen Marktanforderungen; kann ziel-

gruppengerecht bewältigt werden; hat zielgruppenspe-

zifischen lern-, bedarfs- und entwicklungsfördernden 

Charakter, findet in einem von BWL und HRM gut geführ-

ten Rahmen statt. 

• Agogik: der Arbeitsagoge verfügt über agogische 

Grundlagenkenntnisse bezüglich systemischer Denkwei-

se, Kommunikation, Beratung, Beziehungsgestaltungen 

einzeln und in Gruppen, Selbstreflexion und Rollenbe-

wusstsein. 

• Integration: Der Arbeitsagoge ist vertraut und kooperati-

onsfähig mit dem für die Integration der Zielgruppen re-

levanten sozialen, wirtschaftlichen und institutionellen 

Umfeld indem er diese Netze kennt; Klienten betreffend 

dieser Netze begleiten und beraten kann; in diesen Net-

zen interdisziplinär mitwirken und mitgestalten kann. 
 


